
iMac G4

Der iMac ist als Multimedia-Rechner für
zu Hause ausgelegt. Der iMac wird der-
zeit nur mehr als Restposten verkauft, da
im Herbst der neue iMac G5 eingeführt
wird.

iBook G4

Das iBook ähnelt mit seinen Eigenschaf-
ten dem iMac und ist so für den Privatan-
wender gedacht. Mit bis zu 1,2GHz in 12"
und 14"-Ausführungen eignet er sich
ideal für alltägliche Aktivitäten wie Emai-
len, Chatten, Surfen, Spielen, DVDs ab-
spielen, etc...

PowerBook G4

In den Ausführungen 12", 15" und 17"
wendet sich das PowerBook mit seinen
Funktionen an den Profibenutzer. DVD-
Brenner, WLAN und Bluetooth sind inte-
griert. Mit einem Gewicht von 3kg und ei-
ner Dicke von 2,6cm ist sogar das
17"-PowerBook noch "mobil".

Xserve G5

Der Xserve ist Apples Serverlösung. Der
in 19"-Bauweise (1HE) Xserver ist mit 1
oder 2 2,0GHz G5-Prozessoren ausge-
stattet und lässt sich auf 8GB RAM und
750GB Festplatte aufrüsten. Der Xserve
wird mit Mac OS X Server ausgeliefert.

Weitere Informationen & Quellen

� http://www.apple.at/

� http://www.apple-history.com/

� http://www.macnews.de/

� http://www.mactechnews.de/
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PROGRAMMIEREN CSS-Praxis - nur für registrierte Benutzer?

CSS-Praxis
- nur für registrierte Benutzer?

Fritz Eller

Haben Sie schon einmal ein Buch regi-
striert? Ich meine - nicht in einer Biblio-
thek bei der Ausleihe, sondern so wie Sie
Software registrieren. Sie kaufen das
Buch, lesen es und - weil es mit einem
IT-Thema zu tun hat - registrieren es!
Ohne Registratur lesen Sie es natürlich
nicht illegal, Sie haben nur unter Umstän-
den einen Mehrwert mit der Registratur!

� Fehlerkorrekturen!

� Software-Links!

� Aktualitäten-Service!

� Mehr oder weniger brauchbare Goodies!

(Gerade jetzt sind aus meinen Büro wie-
der einige Kartons mit PC-Büchern ins
Altpapier gewandert, weil sie halt schon 4
Jahre oder älter sind, schließlich ist
Windows 95 oder NT 4 nicht mehr wirk-
lich aktuell).

Was der Galileo-Verlag mit www.galileo-
computing.de mit dieser "Buchregistrie-
rung" liefert, steckt zwar noch etwas in
den Kinderschuhen (die Kernkompetenz
des Verlages sind eben nun mal die Bü-
cher, das Online-Zusatzangebot läuft halt
irgendwie so nebenbei), er ist aber ohne
Zweifel auf dem richtigen Weg. (Jede/r
LehrerIn / SchülerIn unter den LeserIn-
nen erinnere sich hier nur an das - SEHR
LANGSAM anlaufende SBX - die oft
halbherzige Online-Ergänzung zu ver-
schiedenen Schulbüchern - gute Schul-
buchautoren sind nicht automatisch gute
e-Learning-Produzenten.

Ich hab CSS-Praxis von Kai Laborenz re-
gistriert. Das (noch) magere Zusatzange-
bot des Verlages: Ein paar Seiten als PDF
aus dem Buch mit komplettem Inhalts-
verzeichnis und Index. Dass der Autor,
der seit 10 Jahren in der Branche als
Webdesigner und Workshopleiter ist, mit
http://www.css-praxis.de ein ungleich
besseres Onlineangebot äußerst profes-
sionell schon seit der ersten Auflage an-
bietet (die Zugangskennungen sind im

Buch zu finden), ist erfreulich und weiter
zu empfehlen (Der Link vom Verlag zum
Autor fehlt übrigens...)

Über CSS nur zu lesen und nicht sofort
umzusetzen und gleich zu probieren,
dürfte dem Interessierten schwer fallen.
Schließlich sind es die "Cascading Style
Sheets" (in der aktuellsten Spezifikation
2.1), die eine Website - zwar mit viel
Knowhow, aber - ohne großen Aufwand
optisch aufwerten, ihr Usability und Ac-
cessibity geben...

"CSS-Praxis" ist auch in seiner 2. Aufla-
ge, das als äußerst gelungenes Fachbuch
sowohl dem Einsteiger als auch dem Pro-
fi einen ordentlichen und profunden
Überblick in Sachen CSS vermittelt und
auch als Nachschlagewerk sehr dienlich
sein kann.

Dieser Eindruck wird durch die nützliche
farbige Browserreferenzkarte und die
beigefügte CD mit einer sehr übersichtli-
chen, dafür umso hochkarätigeren Soft-
wareauswahl gefestigt.

Laborenz Kai: CSS Praxis Hybrid 2.Auflage;
482 Seiten; Galileo Press;
ISBN:3-89842-441-3; Euro 36,20

Im Kerker


